
Konzeption zur Erhaltung  
des Centre Bagatelle in Frohnau 

 

 1
 

 
Inhalt 
 
 
1 Überblick und Zielsetzung         
 
 
2 Vorstellung des Kulturhauses Centre Bagatelle   
 
2.1 Geschichte, Gegenwart und Ausblick      
2.2  Aktuelle Nutzer / Veranstalter   
2.3  Veranstaltungsprogramme   
      
 
3 Vorstellung der Liegenschaft      
 
3.1 Beschreibung des Hauses   
3.2 Baulicher Zustand    
3.3 Ansichten, Grundrisse   
 
 
4 Vorstellung des Vereins Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.    
 
4.1 Entstehung des Vereins   
4.2 Zweck des Vereins    
4.3 Satzung, Eintragung in das Vereinsregister und Anerkennung der 
 Gemeinnützigkeit     
4.4 Mitglieder und Vorstand   
 
 
5 Kauf      
 
5.1 Finanzierung des Kaufs 
 
 
6 Vorstellung des Nutzungskonzepts 
 
6.1 Nutzungskonzept 
6.2 Finanzplan 
6.3 Anmerkungen zum Finanzplan 
 
 
7 Pressestimmen 
 
 
8  Impressum



Konzeption zur Erhaltung  
des Centre Bagatelle in Frohnau 

 

 2 

 
 

1      Überblick und Zielsetzung 
 
Anlässlich der vom Bezirksamt Reinickendorf angekündigten drohenden Schließung und 
Veräußerung des Centre Bagatelle (Zeltinger Straße 6 in Berlin-Frohnau, Bezirk Reinicken-
dorf) zur Jahreswende 2005 / 2006 wurde innerhalb kurzer Zeit der gemeinnützige Verein 
„Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.“ von der Bevölkerung gegründet.  
 
Erklärtes Ziel des Vereins ist es, das Centre Bagatelle für die Bevölkerung des Nordens von 
Berlin und des Umlandes als Kulturhaus auf Dauer zu erhalten und es kulturell weiter zu be-
leben. Programmatisch rückt der Verein dabei insbesondere die Pflege der deutsch-
französischen Kulturbeziehungen in den Vordergrund. Er folgt damit dem Wunsch, mit dem 
die Französischen Streitkräfte die Übergabe der Liegenschaft Centre Bagatelle an den Berli-
ner Senat im Mai 1993 verbunden haben. 
 
Das große bürgerliche Engagement hatte den Bezirk bewogen, das Haus über den 
31.12.2005 hinaus in seinem Besitz zu halten, dem Verein im Januar 2006 die Kulturorgani-
sation zu übertragen und ein Vorkaufsrecht einzuräumen. 
 
Es ist dem Verein gelungen, gegen viele Widerstände, aber mit großer Unterstützung seiner 
inzwischen über 600 Mitglieder, von Künstlern, Freunden und Förderern das Haus zu erwer-
ben: seit dem 1. Juli ist er Besitzer des Centre Bagatelle. 
 
Die Kaufsumme wurde mit Spenden, privaten Darlehen und einem großen Kredit aufge-
bracht: mit dem Kauf ist ein großer Schritt in Richtung einer dauerhaften Rettung des Centre 
Bagatelle gelungen. Um das Haus aber finanziell zu sichern, ist der Verein weiterhin auf die 
finanziellen Zuwendungen von Spendern und auf öffentliche Fördermittel für kulturelle Be-
lange angewiesen. 
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2 Vorstellung des Kulturhauses Centre Bagatelle 
 
 
2.1 Geschichte, Gegenwart und Ausblick 
 
 

Von der Privatvilla zum französischen Kulturzentrum 
 
Das im Norden Berlins befindliche denkmalgeschützte „Centre Bagatelle“ hat eine bewegte 
Geschichte hinter sich. 1925 wird es von den Architekten Poser und Bamm als herrschaftli-
ches Landhaus für Herbert Worch, Generaldirektor der Versicherung „Deutscher Herold“ und 
seine Familie gebaut. Als die Kinder erwachsen sind, zieht sich die Familie auf das Familien-
gut Liepe / Finowkanal zurück und verkauft die „Villa Worch“.  
 
Deren Besitzer wechseln mehrmals, ehe 1940 die NSDAP das Haus kauft. Im Krieg unbe-
schädigt geblieben, wird die Villa nach der Flucht der Ortsgruppe der NSDAP vom sowjeti-
schen Ortskommandanten übernommen. Die Sowjets bleiben jedoch nur bis zum 12. Juli 
1945. Aufgrund alliierter Vereinbarungen überlassen sie den Bezirk Reinickendorf – und da-
mit dessen Ortsteil Frohnau – den Briten, die ihn an die Franzosen abgeben. 
 
1946 richten die Franzosen in der ehemaligen  „Villa Worch“ in der Zeltinger Straße 6 ein 
Haus für Offiziere der Alliierten ein und geben ihm den Namen „Cercle la Bagatelle“ nach ei-
nem im Bois de Boulogne, Paris, im 18. Jahrhundert errichteten Schlösschen. Sie nutzen es 
zunehmend für Kulturveranstaltungen, bei denen ab 1950 auch deutsche Besucher willkom-
men sind. Das Haus wird 1956 offizieller Sitz des französischen Kulturzentrums „Centre Cul-
turel de Reinickendorf“ und erhält so seinen bis heute bestehenden Namen „Centre Bagatel-
le“. Die französische Bibliothek im ersten Stock wird rege genutzt . Außer Sprachkursen, Le-
sungen, Film- und Vortragsabenden sowie musikalischen Veranstaltungen finden hier die le-
gendären Sommerempfänge statt, auf denen Franzosen und Deutsche gemeinsam Cham-
pagner schlürfen.  
 
Im Besitz des Bezirks Reinickendorf 
 
Im Mai 1993, vor ihrem Abzug aus Berlin in Folge der deutschen Wiedervereinigung, über-
geben die französischen Streitkräfte in einer feierlichen Zeremonie das „Centre Bagatelle“ 
dem Bezirksamt Reinickendorf mit der Auflage, es zukünftig für die kulturellen Belange der 
Reinickendorfer Bevölkerung und die Fortentwicklung der deutsch-französischen Freund-
schaft zu halten und weiter zu führen. 
 
Nach einer gründlichen Sanierung wird das Haus nun von mehreren Vereinen genutzt, wie 
der Deutsch-Französischen Association Romain Rolland, dem Verein Deutsch-Französische 
Partnerschaften, der Deutsch-Französischen Musikschule, dem Kunstverein Centre Bagatel-
le e.V., der Wladimir-Lindenberg-Gesellschaft, dem Kulturkreis Frohnau und dem Senioren-
klub Frohnau. Mit ihren kulturellen Veranstaltungen führen die Vereine die Tradition der 
Franzosen fort: Es finden klassische Konzerte, Jazzmatineen und Chansonabende, Lesun-
gen, Vorträge, Theateraufführungen, Ausstellungen und sommerliche Kunstfeste in Haus 
und Garten statt. Um die Nutzung des Hauses  kostengünstig für den Bezirk zu gestalten, 
ziehen zeitweise auch die Polizei und eine Vorschule ein. 
 
Da Veranstaltungen jedoch nur stattfinden dürfen, wenn der Hausmeister anwesend ist, und 
nach einer Arbeitszeitverkürzung für Landesbedienstete seine ohnehin begrenzten Stunden 
im Centre Bagatelle nochmals reduziert werden, kann das Haus immer seltener genutzt wer-
den und versinkt langsam im Dornröschenschlaf. 
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Der Bezirk Reinickendorf empfindet das denkmalgeschützte Haus als finanzielle Belastung 
und beschließt im September 2005, es zum 1.1.2006 an den Liegenschaftsfonds zum Zwe-
cke des Verkaufs zu übergeben. Reinickendorf, ein Bezirk mit 230.000 Einwohnern, würde 
nach Aufgabe des Centre Bagatelle nur noch über ein Kulturzentrum und einen Konzertsaal 
verfügen, im Norden des Bezirks gäbe es kein Kulturhaus mehr. 
 
Bürgerinitiative zur Rettung des Centre Bagatelle 
 
Dieser Beschluss empört die Bevölkerung des Reinickendorfer Nordens und weckt ihren Wi-
derstand. Mit allen ihnen zustehenden Mitteln wollen die Bürger den Verkauf ihres mit vielen 
Erinnerungen und Traditionen verbundenen Hauses an den Meistbietenden verhindern: Sie 
starten Informations- und Pressekampagnen und Unterschriftensammlungen. In Windeseile 
entwickeln sie eine Satzung, so dass am 22.10.2005  der Verein „Kulturhaus Centre Bagatel-
le e.V.“ gegründet werden kann, mit dem Ziel, das Haus als Kulturzentrum für die Bevölke-
rung zu retten, zu erhalten und zu führen. 
 
Der Vereinsvorstand erarbeitet bis zum 18.11.06 eine „Konzeption zur kostenneutralen Nut-
zung des Centre Bagatelle“ um den Bezirk davon zu überzeugen, das Haus nicht zum Ver-
kauf an den Meistbietenden freizugeben. Er will in Zusammenarbeit mit den bisherigen Nut-
zern und mit neu gewonnenen Veranstaltern das kulturelle Angebot wieder erweitern, noch 
weiter ausbauen und die Pflege der deutsch-französischen Beziehungen vertiefen. Er hat 
vor, das Haus zum kulturellen Mittelpunkt des Reinickendorfer Nordens und des Branden-
burger Umlandes zu machen. Neben Einnahmen aus der Vermietung für private Feste soll 
eine erste Grundfinanzierung durch Mietzahlungen eines christlich-ökumenischen Montesso-
ri-Kindergartens gesichert werden, der in die erste Etage einziehen will. 
 
Überrascht vom Umfang der Bürgerinitiative (über 1000 Bittschriften), der großen Resonanz 
in der Presse und der Konzeption des Vereins, beschließt das Bezirksamt, das Haus über 
den 1.1.2006 hinaus noch ein weiteres Jahr in seinem Besitz zu behalten, um damit den en-
gagierten Bürgern Zeit für die Herbeiführung einer dauerhaften Lösung einzuräumen. Das 
geplante und bereits angekündigte Bürgerbegehren kann deshalb zurückgestellt werden.  
 
Die Bürger übernehmen die Führung des Kulturhauses 
 
Ein weiterer Erfolg für den Verein ist der Abschluss einer Nutzungsvereinbarung mit dem 
Bezirksamt, das ihm für das Jahr 2006 die Führung des Kulturhauses, also Planung, Koordi-
nation und Durchführung der vielfältigen kulturellen Veranstaltungen überträgt. Der Verein 
verpflichtet zwei Hausmeister im 400 €-Arbeitsverhältnis, so dass das Haus endlich nach 
Bedarf genutzt werden kann und aus seiner erzwungenen Ruhe wieder erwacht.  
 
Neben vielen engagierten Bürgern, Schauspielern und bildenden Künstlern werden auch 
Musiker der Berliner Philharmoniker, der Deutschen Oper und der Universität der Künste 
gewonnen, sich für den Erhalt des Centre Bagatelle einzusetzen. Sie geben Benefizkonzerte 
in der Villa, deren Qualität und Niveau weit über die Bezirksgrenzen hinaus strahlen. 
 
Konzerte, Lesungen, Vorträge, Ausstellungen, Chor, Theaterabende und Filmvorführungen 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder finden nun regelmäßig statt. Die Besucherzahl der 
einzelnen Veranstaltungen verdoppelt und verdreifacht sich. Verstärkt liegt wieder ein 
Schwerpunkt auf der Förderung der deutsch-französischen Beziehungen. Neue Sprach- und 
Tanzkurse erfreuen sich ebenfalls großer Beliebtheit. Monatlich findet zudem eine (immer 
gut besuchte) Informationsveranstaltung zu den Zukunftsaussichten des Centre Bagatelle 
statt.  
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Jetzt erst recht! 
 
Sehr schnell wird klar, dass der Bezirk auch bei Übernahme der laufenden Kosten durch den 
Verein das Haus nicht dauerhaft halten kann oder will. Um die Schließung des Hauses zum 
31.12.2006 zu verhindern, wird der Verein vom Bezirk aufgefordert, das Haus selbst zu 
erwerben. 
 
Für den Kauf des Centre Bagatelle braucht der Verein „Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.“ er-
hebliche finanzielle Mittel, die er durch die verstärkte Werbung neuer Mitglieder, von Spen-
dern, privaten Darlehensgebern und Sponsoren zu erhalten versucht. Auf jedem Weih-
nachts-, Frühlings-, Oster- oder Kunsthandwerksmarkt ist der Verein durch einen Stand ver-
treten. Überall hängen Plakate, werden Beitrittserklärungen und Buttons verteilt, und wird vor 
allem in Gesprächen zur Hilfe bei der Rettung des Centre Bagatelle aufgefordert. Nach der 
Ablehnung eines Antrags auf Lottomittel zur Unterstützung des Kaufs wird die Kampagne 
„Jetzt erst recht“ gestartet. Mit viel Einfallsreichtum wird Geld gesammelt, so unter anderem 
mit der Versteigerung von Antiquitäten und Edeltrödel, von denen sich die Reinickendorfer 
Bürger für den guten Zweck reichlich trennen. 
 
Noch einmal kann das Bezirksamt überzeugt werden, das Haus nicht an den Liegenschafts-
fonds zu geben, sondern noch über den 31.12.2006 in seinem Besitz zu halten. Mit Hilfe ei-
nes Bankkredites, der Mitgliederbeiträge (von inzwischen über 600 Mitgliedern), sowie 
Spenden und privaten Darlehen aus der Bevölkerung gelingt endlich der Kraftakt: Der Verein 
ist imstande, die Summe von € 935.000 für den Kaufpreis und Nebenkosten aufzubringen 
und kann sich ab 1. Juli 2007 stolz Besitzer des Centre Bagatelle nennen. 
 
Ein Ort für alle 
 
Der bürgerliche Aufstand, der Kampf um diese der Bevölkerung lieb gewordene Kulturstätte 
ist von Erfolg gekrönt worden. Durch die Präsenz in der Presse ist das Centre Bagatelle au-
ßerdem weit über die Grenzen Frohnaus bekannt geworden, was den Besucherstrom zu den 
fast  täglich durchgeführten Veranstaltungen merklich erhöht hat. Das Haus lebt von der Viel-
falt und dem guten Niveau seines Kulturprogramms. 
 
Das Centre Bagatelle als Kulturzentrum inmitten Frohnaus verbindet Menschen vom Kinder-
garten-Alter bis zu Senioren. Gemeinsam mit den anderen Vereinen baut der Verein „Kultur-
haus Centre Bagatelle“ das Kulturangebot weiter aus. Eine Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz und dem NABU nimmt im Herbst 2007 seinen Anfang, zusätz-
lich zu der Fortführung des bereits reichen Veranstaltungsprogramms. Die Pflege der 
deutsch-französischen Beziehungen soll noch weiter vertieft werden. Das Kursangebot er-
freut sich großer Beliebtheit und wird laufend erweitert: Neben der Zusammenarbeit mit dem 
Institut Français konnte auch die Deutsch-Französische Musikschule (Ecole de Musique de 
Berlin) als feste Einrichtung für Musikunterricht gewonnen werden. Langsam entwickelt sich 
das Haus zum kulturellen Mittelpunkt des Reinickendorfer Nordens und des Brandenburger 
Umlands. 
 
Nur durch die private Initiative vieler Bürger ist aus dem Centre Bagatelle endlich das Kultur-
haus geworden, das sich viele Bürger schon lange gewünscht hatten. In Würdigung der er-
folgreichen Arbeit des Vereins „Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.“ und der Bürgerinitiative ist 
schließlich auch die Bürgermeisterin von Reinickendorf, Frau Marlies Wanjura, dem Verein 
„Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.“ im Juli 2007 beigetreten. 
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2.2  Aktuelle Nutzer/ Veranstalter im Centre Bagatelle 
 
Al Samar e.V. 
Transvaalstraße 18 a, 13351 Berlin, Frau Amin, Tel.: 030/ 4510289 
 
Deutsch-Französische Association Romain-Rolland -  
Gesellschaft für internationale Beziehungen Berlin e.V. * 
Eresburgstraße 45, 12103 Berlin, Herr Kapito, Tel. + Fax 030 - 751 55 12 
 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Kuratorium Berlin 
 
Ecole de Musique de Berlin - Deutsch-Französische Musikschule e.V.*  
Avenue Charles de Gaulle 36, 13469 Berlin, www.ecole-de-musique.de,  
Frau Haußner, Tel. 030 - 40 10 72 72 
 
Freiwillige Feuerwehr Frohnau e.V. 
Remstaler Str. 9, 13465 Berlin 
Herr Franke, Tel. 030 – 38 72 32 01 05 
 
Kulturhaus Centre Bagatelle e.V. 
Wahnfriedstraße 18, 13465 Berlin, Frau Schwanke, Tel. 030 - 40 10 86 63 
 
Kulturkreis Frohnau e.V.* 
Ludolfingerweg 12, 13465 Berlin, Frau Kulbe, Tel. 030 - 40 10 36 11 
 
Kunstverein Centre Bagatelle e.V.* 
Arnheidstr. 11, 13467 Berlin, Herr Kockelkorn, Tel. 030 - 404 40 32 
 
NABU Landesverband Berlin e.V. 
Wollankstraße 4, 13187 Berlin, Tel. 030 - 986 08 37 -17 
 
RIAS-Kammerchor-Forum der Freunde und Förderer des RKC e.V. 
Brentanostraße 38, 12163 Berlin, Herr Dr. Drück, Tel. 823 19 13 
 
Senfkorn e.V. 
Hohenheimer Str. 23, 13465 Berlin, Frau Pollert, Tel. 030 - 40 10 93 55 
 
Seniorenklub Frohnau e.V.* 
Hainbuchenstraße 10a, 13465 Berlin, Frau Keese, Tel. 030 - 401 44 00 
 
Verein zur Förderung der Deutsch-Französischen Partnerschaften Berlin e.V.* 
Elchdamm 63, 13503 Berlin, Herr Lompe,  Tel. 030 - 431 32 60 
 
Wladimir-Lindenberg-Gesellschaft e.V.* 
Minheimerstraße 12, 13465 Berlin, Frau Hockenholz, Herr Eberhardt, Tel. 03302 - 802018 
 
 
* nutzte das Centre Bagatelle bereits vor dem 1.1.2006 
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2.3  Veranstaltungsprogramme der Monate Januar 2006 - Oktober 2007 
 
Siehe nachfolgend eingeheftete Monatsprogramme.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



     
    Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.  

        Vorstand: Helga Schwanke  (ViSdP) - Julia  Haußner - Dr. Bernd Holland - Tel. 40 10 86 63 
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     E-Mail:  info@initiative-centre-bagatelle.de   -   Internet:  www.initiative-centre-bagatelle.de 
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Januar 2007  Veranstaltungen im Centre Bagatelle  
 
 

Freitag, 5. Januar  Kleiner Kinoabend: Der Pianist (Roman Polanski, D 2002, mit Adrien Brody) 
21:00 Uhr     Warschau 1939 – 1945: der bekannte jüdische Pianist Wladyslaw Szpilman spielt im 
Eintritt frei,    Sendesaal des polnischen Rundfunks, als die ersten Bomben auf die Stadt fallen. Umsiedlung 
Spende erbeten    ins Ghetto, Deportationen, Aufstand, Leben im Untergrund - 3 Oscars (Hauptdarsteller,  
     Regie, Drehbuch, 2003); 149 min, ab 14 J; Getränke + Knabberzeug  bitte selbst mitbringen;
     Filmvorführung: Uwe Pruess, Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
   

Sonnabend, 6. Januar  La galette des rois - Dreikönigstreffen  
19.00 Uhr      Veranstalter:Verein zur Förderung der deutsch-französischen Partnerschaften Berlin e.V. 
Eintritt frei                                          Spenden willkommen; nur mit Voranmeldung unter Tel. 431 32 60 
   

Dienstag 9. Januar  „Blattwerk“  - Vernissage der Ausstellung von Shuang Wu 
19.00 Uhr                                             Ausstellungsdauer: 9.1. -  31.3.2007 Besichtigung vor und nach den Veranstaltungen und nach 
Eintritt frei   Vereinbarung; Veranstalter: Kunstverein Centre Bagatelle, Tel. 401 00 406 
   

Donnerstag, 11. Januar  Wir stoßen an: auf ein erfolgreiches vergangenes Jahr - und eine noch ungewisse Zukunft  
20:00 Uhr   Offener Neujahrsempfang des Vereins Kulturhaus Centre Bagatelle e.V. 
Eintritt frei   Alle Freunde, Förderer, interessierten Bürger und Neugierige sind herzlich eingeladen.  
Spenden willkommen Der Vorstand berichtet über Pläne und Zukunftsaussichten und steht für Fragen und Vorschläge zur 
 Verfügung. Musik, Verlosung von Antiquitäten, Buffet; Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle   
    Bitte anmelden unter Tel. 40 10 86 63 oder per Mail: info@initiative-centre-bagatelle.de
   

Freitag, 19. Januar  Kleiner Kinoabend: barfuss (Til Schweiger, Deutschland 2004/05) 
21:00 Uhr     Der sympathische Taugenichts Nick Keller wechselt Jobs und Frauen wie andere ihre 
Eintritt frei,    Hemden, bis er bei einem Aushilfsjob den Suizid der jungen Leila vereitelt und sie trotz aller 
Spende erbeten    Tricks nicht mehr los wird; 110 min, ab 14 J; Getränke + Knabberzeug bitte selbst  mitbringen  
     Filmvorführung: Uwe Pruess, Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
     

Sonntag, 21. Januar  Heinrich Grüber (1891-1975) - Brückenbauer für Menschlichkeit und Gerechtigkeit 
11:00 Uhr       Gründer und Leiter der Hilfsstelle für evangelische Rassenverfolgte 1938-1940,  
Kostenbeitrag: 2 €   1940-1943 KZ Dachau und Sachsenhausen, nach 1945 Propst an St. Nicolai und St. Marien Berlin...  
    Vortrag und Gespräch mit Siegfried Philipp, Diplompolitologe und Prediger der Johannischen Kirche 
    Veranstalter: Wladimir-Lindenberg-Gesellschaft, Tel. 03302 – 802018  
  

Sonntag, 28. Januar Großes Winterkonzert der Deutsch-Französischen Musikschule 
15:00 Uhr  Schüler aller Instrumentalklassen spielen Klassisches und Poppiges  
Eintritt frei Veranstalter: Deutsch-Französische Musikschule, Tel. 40 10 72 72  

   
    Regelmäßige Veranstaltungen des Seniorenclubs Frohnau, Tel. 401 44 00: 
 

Montags 13:30 - 14:30 Uhr  Singkreis des Seniorenclubs (Volkslieder)  
Montags ab 14:30 Uhr    Tee- und Kaffeestunde, Basteln nach Bedarf, Skat (weitere Teilnehmer willkommen)  
Mittwochs 10:00 - 10:45 Uhr Gymnastik für Seniorinnen (10 € monatlich pro Person)    

   
  Kurse  
  

Sonntag 14. Januar Tanzkurs mit Martin Schleifstein von der Tanzschule Maxixe  (auch 18.2.und 18.3.) 
18:45 – 20:30 Uhr Standard/ Latein: Auffrischungskurs für alle, die schon mal getanzt haben 
     Kursgebühr pro Paar für  3 x 90 min: 45 €; Deutsch-Französische Musikschule, Tel. 40 10 72 72 
  

Montags 20:00-21:30  Tanzkurs Standard/ Latein: für alle, die schon mal getanzt haben 
     14-tägig; nur mit Anmeldung; Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 72 72 
  

Mittwochs 10:00 - 11:30 Uhr English Conversation für Erwachsene, Kursgebühr: 80 € für 10x90 min; Anmeldung erforderlich 
Mittwochs 9:00 - 9:30 Uhr English for Kids ab dem Laufalter in Begleitung ihrer Eltern, Kursgebühr: 30 € für 10x30 min 
    Dozentin: Joan Anne Barrett, Soz-Päd., MBA; Veranstalter: Senfkorn e.V., Tel. 44 03 25 33 
  

1) Montags 18:30 - 20:00 Uhr  Conversation française pour adultes avec Emmanuelle Deramond (Maîtrise de langues) 
2) Freitags 9:30 - 11:00 Uhr Kursgebühr 88 € für 11x90 min, wöchentlich vom 8. Januar  bis zum  26.3. 
    Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Info: Tel. 40 10 72 72  

  

Ab Februar   Französischkurs für Anfänger – in Zusammenarbeit mit dem Institut Français 
    Abendkurs; Interessenten melden sich bitte unter Tel. 40 10 72 72 

  

Änderungen vorbehalten   



Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.  
     Vorstand: Helga Schwanke  (ViSdP) - Julia  Haußner - Dr. Bernd Holland - Tel. 40 10 86 63 
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Februar 2007  Veranstaltungen im Centre Bagatelle  
 

Freitag, 2. Februar  Kleiner Kinoabend: Kroko (Sylke Enders, Deutschland 2003) 
21:00 Uhr     Kroko, 16 Jahre alt, blond und sonnenbankgebräunt, Chefin ihrer Clique in Berlin-Wedding, 
Eintritt frei,    muss nach Kaufhausdiebstählen und dem Anfahren eines Passanten in einer Behinderten-WG ar- 
Spende erbeten    beiten. Ein Film über Jugend, Behinderte, Gewalt/Gewaltlosigkeit – Deutscher Filmpreis in Silber 
     2004; 92 min, ab 14 J; Getränke + Knabberzeug  bitte selbst mitbringen;   
     Filmvorführung: Uwe Pruess, Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63  
  

Montag, 5. Februar   do ra   lo re   a de   a de   /  heil   hit 
ler 
19:00 Uhr   Deutsche Geschichte im Spiegel der Schulfibel, Vortrag von Bernd Granzin 
Eintritt frei    Veranstalter: Kulturkreis Frohnau, Tel. 40 10 36 11 
  

Freitag, 9. Februar  „Ach, was wär’ DAS für ein Gefühl...“ – nach seinem Zarah-Leander-Erfolg  
19:30 Uhr   präsentiert Andreas Schmitz einen „verschmitzten Kabarett-Chanson-Abend“ 
Kostenbeitrag: 10 € /Mitglieder 8 € mit Liedern und Texten von Hollaender, Tucholsky, Kreisler, Aznavour u.a. 
    am Flügel: Holger Perschke; Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
  

Mittwoch, 14. Februar  Napoléon Bonaparte – Aufstieg und Fall eines Hegemonialpolitikers  
19.00 Uhr ct   Vortrag von Prof. emer. Dr. Helmut Bock, Humboldt-Universität Berlin  
Eintritt frei    Veranstalter: Deutsch-Französische Association Romain Rolland, Tel. 751 55 12 
  

Freitag, 16. Februar  Benefizkonzert: Gitarrenabend mit Prof. Rainer Feldmann (UdK)  
19.30 Uhr                                             Sonaten von Bach, Brower, Sor, Rodrigo und Turina 
Kostenbeitrag: 10 € /Mitglieder 8 € Kinder bis 12 Jahre 5 €; Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
  

Freitag, 23. Februar  Kleiner Kinoabend: Leben außer Kontrolle – von Genfood und Designerbabies 
21:00 Uhr   (B. Verhaag / G. Kröber, Deutschland 2004) Dokumentarfilm über den Stand der fortschrei- 
Eintritt frei,   tenden Genmanipulation bei Pflanzen, Tieren und Menschen. Weltweit untersuchen nur eine 
Spende erbeten   Handvoll unabhängiger Wissenschaftler die Auswirkungen transgener Tiere und Pflanzen auf die  
    Umwelt und unsere Gesundheit; 170 min, ab 0 J; Getränke + Knabberzeug bitte selbst mitbringen 
    Filmvorführung: Uwe Pruess, Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63  
  

Sonntag, 25. Februar Greenwich Mean Time: Lateinamerikanische Rhythmen gegen den Winter  
20:00 Uhr, Eintritt 8 € Ein Hauch kubanische Lebensfreude mit dem GMT-Trio und der Sängerin Pina Lopez 
Mitglieder, Schüler + Studenten 5 € Veranstalter: Kunstverein Centre Bagatelle, Tel. 401 00 406 
  

Freitag, 2. März   Kleiner Kinoabend: Rhythm is it! (T. Grube & E. Sánchez Lansch, D 2004) 
21:00 Uhr, Eintritt frei   Filmvorführung: Uwe Pruess, Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
  

Dienstag, 6. März  Vortrag: L’enfant sans père, l’enfant de l’ennemi – das Kind ohne Vater, das Kind 
19.30 Uhr      des Feindes – Jean-Paul Picaper, ehem. Korrespondent des „Figaro“ in Deutschland,  
Eintritt frei   Autor zweier Bücher zu diesem Thema, spricht über die Kinder des Zweiten Weltkrieges  
Spenden willkommen  Verein zur Förderung der deutsch-französischen Partnerschaften Berlin e.V., Tel. 431 32 60 
  

Samstag, 10. März  FAE – frei, aber einsam: Konzert mit Werken aus Robert Schumanns Freundeskreis 
19.30 Uhr     Das Hensel-Trio (Keiko Kido, Violine, Ulrike Seifert, Cello, beide Deutsche Oper Berlin, 
Eintritt 10 € / Mitglieder 8 € Julia Haußner, Klavier, UdK) spielt Dietrich (Op. 9), Schumann (Op. 73) und Brahms (Op. 8) 
Kinder bis 12 J. 5 €  Veranstalter: Kunstverein Centre Bagatelle, Tel. 401 00 406 
  

    Regelmäßige Veranstaltungen des Seniorenclubs Frohnau, Tel. 401 44 00: 
 

Montags 13:30 - 14:30 Uhr  Singkreis des Seniorenclubs (Volkslieder)  
Montags ab 14:30 Uhr    Tee- und Kaffeestunde, Basteln nach Bedarf, Skat (weitere Teilnehmer willkommen)  
Mittwochs 10:00 - 10:45 Uhr Senioren-Gymnastik für Damen (10 € monatlich pro Person)  
  

  Kurse /Ausstellung /Auktion 
  

Sonntag, 18. Februar Tanzkurs mit Martin Schleifstein von der Tanzschule Maxixe  (auch 18.3.) 
18:45 – 20:30 Uhr Standard/ Latein: Auffrischungskurs für alle, die schon mal getanzt haben 
     Kursgebühr pro Paar für  2 x 90 min: 30 €; Deutsch-Französische Musikschule, Tel. 40 10 72 72 
  

Montags    Tanzkurse mit Vera Küster, Tanzsporttrainerin vom VfL Tegel, 14-täglich bis 26.3. 
18:30-20:00    Anfängerkurs Standard/ Latein – nur mit Anmeldung 
20:00-21:30    Auffrischungskurs Standard/ Latein für alle, die schon mal getanzt haben  
     Kursgebühr pro Paar für  4 x 90 min: 60 €; Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 72 72 
  

Mittwochs 10:00 - 11:30 Uhr English Conversation für Erwachsene, Kursgebühr: 80 € für 10x90 min; bitte anmelden! 
Mittwochs 9:00 - 9:30 Uhr English for Kids ab dem Laufalter in Begleitung ihrer Eltern, Kursgebühr: 30 € für 10x30 min 

 



Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.  
     Vorstand: Helga Schwanke  (ViSdP) - Julia  Haußner - Dr. Bernd Holland - Tel. 40 10 86 63 
     Centre Bagatelle - Zeltinger Str. 6 - 13465  Berlin - Veranstaltungsplanung: Tel. 40 10 72 72 
     E-Mail:  info@initiative-centre-bagatelle.de   -   Internet:  www.initiative-centre-bagatelle.de 
     Bankverbindung:  Commerzbank  Berlin  /  Konto  Nummer  92  29  667  /  BLZ  100 400 00  

  
  
  

März 2007  Veranstaltungen im Centre Bagatelle  
  

Freitag, 2. März   Kleiner Kinoabend: Rhythm is it! (T. Grube & E. Sánchez Lansch, D 2004)  
21:00 Uhr    250 Jugendliche, die meisten ohne jede Erfahrung mit klassischer Musik, proben Strawinskys 
Eintritt frei    „Le Sacre du Printemps“ - Dokumentation des ersten großen Education-Projekts der Berliner Phil- 
Spenden willkommen   harmoniker mit Sir Simon Rattle - ein mitreißender Film über das Vertrauen in sich und andere 
     und die Grenzen sprengende Kraft der Musik; 100 min, ab 12 Jahre;  
     Filmvorführung: Uwe Pruess; Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63  
  

Dienstag, 6. März  Vortrag: L’enfant sans père, l’enfant de l’ennemi – das Kind ohne Vater, das Kind 
19.30 Uhr      des Feindes – Jean-Paul Picaper, ehem. Korrespondent des „Figaro“ in Deutschland,  
Eintritt frei   Autor zweier Bücher zu diesem Thema, spricht über die Kinder des Zweiten Weltkrieges  
    Verein zur Förderung der deutsch-französischen Partnerschaften Berlin e.V., Tel. 431 32 60 
  

Samstag, 10. März  FAE – frei, aber einsam: Konzert mit Werken aus Robert Schumanns Freundeskreis 
19.30 Uhr     Das Hensel-Trio (Keiko Kido, Violine, Ulrike Seifert, Cello, beide Deutsche Oper Berlin, 
Eintritt 10 € / Mitglieder 8 € Julia Haußner, Klavier, UdK) spielt Dietrich (Op. 9), Schumann (Op. 73), Brahms (Op. 8) 
Kinder bis 12 J. 5 €  und deren gemeinsame „FAE-Sonate“; Veranstalter: Kunstverein Centre Bagatelle, Tel. 401 00 406 
  

Dienstag, 13. März  Jahresmitgliederversammlung des Vereins Kulturhaus Centre Bagatelle e.V. 
20:00 Uhr     Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
  

Sonntag, 18. März  Paul Tillich - ein Theologe im Dialog: Zwischen Religion und Kultur 
11:00 Uhr       Vortrag und Gespräch: Dr. Gerhard Bruch, Pfarrer im Ruhestand, Berlin 
Kostenbeitrag: 2 €  Veranstalter: Wladimir-Lindenberg-Gesellschaft, Tel. 03302 - 80 20 18 
  

Sonntag, 18. März Nordlichter: ein gemeinsames Schülerkonzert der nordberliner Instrumentallehrer 
16:00 Uhr Hilke Andresen-Hendel (Violine), Claudia Ott (Blockflöte), Stephan Landgrebe (Klarinette),  
Eintritt frei Johanne von Harsdorf, Julia Haußner, Barabara Zech-Günther (Klavier) 
Spenden willkommen Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
  

Mittwoch, 21. März Jazz & Pop Classics mit dem JazzPopChor der UdK Berlin, Leitung: Michael Betzner 
19:30, Eintritt 10 € / Mitglieder 8 € Schüler + Studenten 5 €; Veranstalter: Kunstverein Centre Bagatelle, Tel. 401 00 406 
  

Freitag, 23. März   Kleiner Kinoabend: Magnolia (Paul Thomas Anderson, USA 1999) 181min, ab 16 J.  
21:00 Uhr    Magnolia ist der Name eines großen Boulevards in San Fernando Valley. An einem Tag kreu- 
Eintritt frei    zen sich dort die Schicksale von neun Menschen. Ein vielschichtiger, episodischer Film von großer 
Spenden willkommen   Intensität über Familie, Leid, Väter, Schuld, Vergebung/Versöhnung 
     Filmvorführung: Uwe Pruess; Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 86 63 
  

Sonntag, 25. März  Rencontres musicales - musikalische Begegnungen: gemeinsames Konzert von Schülern 
15:00 Uhr   der „internationalen“ 9. Klasse des Lycée Blaise Pascal, Clermont-Ferrand, und der Deutsch- 
Eintritt frei       Französischen Musikschule (Veranstalter), Tel. 40 10 72 72 
  

    Regelmäßige Veranstaltungen des Seniorenclubs Frohnau, Tel. 401 44 00: 
 

Montags 13:30 - 14:30 Uhr  Singkreis des Seniorenclubs (Volkslieder)  
Montags ab 14:30 Uhr    Tee- und Kaffeestunde, Basteln nach Bedarf, Skat (weitere Teilnehmer willkommen)  
  

  Kurse  
  

Sonntag, 18. März Tanzkurs mit Martin Schleifstein von der Tanzschule Maxixe  (auch 22.4.,13.5.,17.6.) 
18:45 – 20:30 Uhr Standard/ Latein: Auffrischungskurs für alle, die schon mal getanzt haben 
     Kursgebühr pro Paar für  4 x 90 min: 60 €; Deutsch-Französische Musikschule, Tel. 40 10 72 72 
  

Montag 12.3. + 26.3.  Tanzkurse mit Vera Küster, Tanzsporttrainerin vom VfL Tegel, 14-täglich (auch 16.4.-2.7.)  
18:30-20:00    Anfängerkurs Standard/ Latein - nur mit Anmeldung 
20:00-21:30    Auffrischungskurs Standard/ Latein für alle, die schon mal getanzt haben  
     Kursgebühr pro Paar für 8 x 90 min: 120 €; Kulturhaus Centre Bagatelle, Tel. 40 10 72 72 
  

Mittwochs 10:00 - 11:30 Uhr English Conversation für Erwachsene, Kursgebühr: 80 € für 10x90 min; bitte anmelden! 
Mittwochs 9:00 - 9:30 Uhr English for Kids ab dem Laufalter in Begleitung ihrer Eltern, Kursgebühr: 30 € für 10x30 min 
    Dozentin: Joan Anne Barrett, Soz-Päd., MBA; Veranstalter: Senfkorn e.V., Tel. 40 10 95 67  

 

1) Montags 18:30 - 20:00 Uhr  Conversation française pour adultes avec Emmanuelle Deramond (Maîtrise de langues) 
2) Freitags 9:30 - 11:00 Uhr Kurs 1) und Kurs 2): Kursgebühr je 32 € für 4x90 min wöchentlich; neuer Kurs ab 16.4. 
    Veranstalter: Kulturhaus Centre Bagatelle, Info: Tel. 401 54 68 oder  40 10 72 72  

  

Montags ab 26. Februar  Das Institut Français bietet an: Französischkurse für Anfänger im Centre Bagatelle 
bis 14.5. (außer 2.4. + 9.4.)  nachmittags/abends; 120 € für 10 x 90 min; Anmeldung unter Tel. 401 54 68 oder 40 10 72 72 
    Einstieg ab 5.3. möglich; Auch Intensivkurse vor den Sommerferien und Kurse für 4-6 Jährige 
    Veranstalter: Institut Français und Kulturhaus Centre Bagatelle  
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5 Kauf 
 
Um das Centre Bagatelle dauerhaft als Kulturhaus für die Bevölkerung zu erhalten, musste 
der Verein es kaufen. Nachfolgend die Finanzierung des Kaufs. 
 
 
5.1 Finanzierung des Kaufs 
 
 
 
 Kaufpreis         € 

Preis der Immobilie        880.000,- a)  
Gebühren/Steuern            55.000,-  
Gesamt       935.000,-                
          
Finanzmittel 
Bankendarlehen     700.000,- b)  
Mitgliederdarlehen      143.000,- c) 
Spenden             92.000,- d)   
Gesamt       935.000,- 
                   

 
 
 

a) lt. Gutachten des Liegenschaftsfonds Berlin 
 
b) Annuitäten-Darlehen einer Bank 

 
c) Niedrig verzinsbare Darlehen der Vereinsmitglieder 

 
d) Spenden von Vereinsmitgliedern, Sponsoren und namhaften Berliner Firmen 
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6 Vorstellung des Nutzungskonzepts und des Finanzplanes 
 
Das Nutzungskonzept folgt zwei einander bedingenden Hauptanliegen: zum einen die 
größtmögliche Nutzung des Centre Bagatelle als Kulturhaus und Haus der Begegnung durch 
die Bevölkerung, zum anderen die Vermietung des Hauses. Diese ist notwendig, um die an-
fallenden Kosten zu decken und ermöglicht erst die Nutzung als Kulturhaus. 
 
 
6.1 Kulturhaus und Haus der Begegnung 
 
Der Verein „Kulturhaus Centre Bagatelle e.V.“ wird das Haus auch weiterhin allen bisherigen 
Nutzern so zur Verfügung stellen, dass sie ihre Arbeit fortführen können, und zwar mindes-
tens in der Intensität wie der Verein es seit Januar 2006 ermöglicht hat (und bei weitem in-
tensiver als es bis Ende 2005 möglich war). Über die Planung und Koordinierung hinaus wird 
der Verein weiterhin eigene Veranstaltungen organisieren. 
 
Das kulturelle Angebot wird weiterhin Konzerte umfassen, Lesungen, Vorträge, Ausstellun-
gen, Chor, Theater und Feste für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. Es wurde und wird 
kontinuierlich erweitert, z. B. durch Filmvorführungen, wissenschaftliche und kulturhistorische 
Vorträge, Sprach-, Tanz- und (französische) Kochkurse. Verstärkt liegt wieder ein 
Schwerpunkt auf der Förderung der deutsch-französischen Beziehungen.  
 
Der Verein hat satzungsgemäß damit begonnen, weitere Veranstalter zu gewinnen, so z.B. 
das Institut Français, die Deutsche Stiftung Denkmalschutz, den Verein NABU und die 
Deutsch-Französische Musikschule, die an drei Wochentagen Instrumentalunterricht und 
Musikalische Früherziehung im Dachgeschoss anbietet.  
 
Im Dachgeschoss finden auch die Sprachkurse des Vereins statt. Für alle anderen Veran-
staltungen stehen der Saal und das Foyer im Erdgeschoss zur Verfügung, häufig wird auch 
die Küche genutzt. Langsam wird auch der Garten mit einbezogen, wobei auf eine möglichst 
geringe Belastung der Nachbarn geachtet wird. 
 
Neben dem Kulturangebot für Kinder und Jugendliche im Erdgeschoss ist in die erste Etage 
des Hauses der christlich-ökumenische Montessori-Kindergarten des Trägers „Senfkorn 
e.V.“ (freier Träger mit öffentlicher Förderung) eingezogen. Die 2003 erfolgten Umbauten für 
die Vorklassen der Victor-Gollancz-Grundschule  bieten ideale Bedingungen für die Nutzung 
durch einen Kindergarten. Die Blocknutzung Montag bis Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr wird 
den Erhalt des Hauses finanziell zu einem großen Teil sichern und gleichzeitig ein ungestör-
tes Kulturangebot täglich ab 14:00 Uhr und Samstags und Sonntags ohne Einschränkung 
ermöglichen, besser als dies z.B. eine Arztpraxis oder Büros könnten. 
 
Als einziger öffentlicher Ort der Begegnung in Frohnau steht das Haus den Bürgern wieder 
für private Feiern, Empfänge, Tagungen, Modenschauen und vieles andere mehr zur Verfü-
gung. Auch hier trägt die (in diesem Falle punktuelle) Vermietung dazu bei, das Haus finan-
ziell zu sichern und einem größeren Personenkreis bekannt zu machen, der dann wiederum 
die kulturellen Veranstaltungen verstärkt nutzt. 
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6.2 Finanzplan ab 2008  
 
(2007 werden die Kosten für die Immobilie mit Ausnahme der Personalkosten noch zur Hälfte 
vom Bezirksamt getragen. Die Personalkosten wiederum werden durch die Einnahmen bei den 
Veranstaltungen gedeckt.) 
 
Einnahmen   € p.a. € p.a. € p.a. 
  Verein (Beiträge 

/Spenden) 
30.000,00   

  Vereine (Nut-
zungsvereinba-
rung) 

3.000,00   

  Kita 30.000,00   
  Kulturelle Veran-

staltungen 
6.000,00   

  Sonderveranstal-
tungen 

4.000,00   

  Sponsoring 34.000,00  107.000,00 
      
Ausgaben Personalkosten Hausmeister u.a. 

Verwaltung/Kultur 
(ehrenamtlich) 

6.000,00 
0,00 

6.000,00  

 Veranstaltun-
gen 

Künstlerhonorare 
Plakate 

 5.000,00  

      
 Gebäude Reinigung 300,00   
  Wasser/Entwäs-

serung 
1.200,00   

  Strom/Gas 10.000,00   
  Abfallentsorgung 500,00   
  Versicherungen 3.500,00   
  Steuern und 

sonstige Abgaben 
1.000,00   

  Sonstige Kosten 1900,00 18.400,00  
      
 Grundstück Gartenpflege 400,00   
  Straßenreinigung 600,00   
  Schmutzwasser 400,00   
  Schneeräumen 400,00 1.800,00  
      
 Instandhaltung Laufende Kosten 2.500,00   
  Reparaturen 15.000,00 17.500,00  
      
 Tilgung u. Verzinsung des Banken- 

darlehens 1) 
51.000,00   

 Verzinsung der Mitgliederdarlehen 
2) 

3.000,00   

 Abzahlung des Kaufpreises 4.300.00 60.300,00 107.000,00 
      
Überschuss     0,00 
      
1) Bankdarlehen (4,65 % über 25 Jahre) 700.000 €      
2) Mitgliederdarlehen (3,00 %), nur 100.000 €    
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6.3 Anmerkungen zum Finanzplan 
 
Einnahmen:  

  
 Beiträge Aus Protest darüber, dass das Land Berlin das Centre Bagatelle über den Lie-

genschaftsfonds verkaufen wollte, sind innerhalb weniger Monate 615 Bürger 
dem Verein beigetreten. Auf Grund der vielen neuen kulturellen Aktiitäten des 
Vereins ist mit einem weiteren Anstieg der Mitgliederzahl zu rechnen. Hier ver-
anschlagt: 600 Mitglieder à € 30,- = € 18.000,00 

 

 Spenden Es werden symbolisch einzelne Quadratmeter der Immobilie an die Bürgerinnen 
und Bürger verkauft. So wird zugleich die emotionale Bindung an das Centre 
Bagatelle verstärkt. Die Erfahrung der letzten Monate zeigt, dass die Planung 
von € 12.000,- als Spendenaufkommen sehr konservativ ist. 

 

 Vereine Die Vereine, die das Centre Bagatelle zurzeit nutzen (siehe 2.2), wollen es auch  
gern weiter nutzen. Zusagen von Beiträgen zu den Kosten des Hauses in Höhe 
von € 3.000,- wurden bereits gegeben und vertraglich vereinbart.  

 

 Kita Drei Räume in der ersten Etage sind bereits seit 1.8.2007 an den Verein Senf-
korn e.V. für den Betrieb eines Halbtagskindergartens vermietet. Mieteinnah-
men: 25 Kinder à € 100,- p.M. = € 30.000,- p.a. 

 

 Kulturelle Veranstaltungen 
  Einnahmen aus Veranstaltungen (Konzerte, Lesungen, Filmvorführungen usw.) 

belaufen sich auf  € 6.000,- p.a.    

Sonderveranstaltungen  
  Feiern, Empfänge, Tagungen, Modenschauen und vieles andere mehr. Bei ak-

tiver Vermarktung werden hier Einnahmen von € 4.000,- p.a. erwartet. 
 

Sponsoring Feste Zusagen auf Spenden in Höhe von € 34.000,- liegen vor. Wir hoffen auf 
mehr.  

 
Ausgaben:  
 
Personalkosten  

Der Verein beschäftigt eigenes Personal zur Wartung und Reinigung des Hau-
ses sowie zur Gartenpflege. Bei zwei pauschal versteuerten Arbeitsverhältnis-
sen ist von Kosten in Höhe von € 6.000,- p.a. auszugehen. Für Kulturmana-
gement und Verwaltung ist keine Personalstelle eingeplant: Diese Arbeit 
wird ehrenamtlich durch den Vorstand und weitere aktive Vereinsmitglie-
der geleistet. 

 

Gebäude, Grundstück, Instandhaltung  
  Alle diese Zahlen beruhen auf einer Telefax-Übermittlung, die Herr Dr. Gauds-

zun (Bezirksamt Reinickendorf) dem Verein dankenswerterweise zukommen 
ließ. Es handelt sich um die Ausgaben für das Centre Bagatelle im Jahr 2004. 

 

 Zins und Tilgung 
  Der Betrag von € 60.300,00 beruht auf folgenden Annahmen:  

 

  a) Für einen Bankkredit in Höhe von 700 000 € ist für Zinsen (4,65 %) und     
Tilgung (über 30 Jahre) mit jährlichen Ausgaben von 51.000,- € zu rechnen. 

 

  b) Für private Darlehen geht der Vorstand von einem Zinssatz von 3% aus, 
wobei einige Mitglieder auf eine Verzinsung ganz verzichten.
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7 Pressestimmen 

 
 
 08.09.2005 Der Nord-Berliner 
 09.09.2005 Die Welt 
 14.10.2005 Der Tagesspiegel 
 10.11.2005 Der Nord-Berliner 
 16.11.2005 Berliner Morgenpost 
 17.11.2005 Der Nord-Berliner 
 30.11.2005 Berliner Zeitung 
 07.12.2005 Berliner Woche 
 05.01.2006 Der Nord-Berliner 
 14.01.2006 die tageszeitung (taz) 
 04.05.2006 Der Nord-Berliner 
      06.2006 Unser Frohnau  
 12.09.2006 Berliner Morgenpost 
 14.09.2006 Der Nord-Berliner 
 01.11.2006 Berliner Woche  
 19.11.2006 Berliner Morgenpost 
 21.03.2007 Berliner Woche 
 22.03.2007 Der Nord-Berliner 
 28.03.2007 Berliner Abendblatt 
 03.04.2007 Der Tagesspiegel 
      05.2007 Die Gartenstadt* 
 09.05.2007 Berliner Abendblatt 
 27.06.2007 Berliner Abendblatt 
 28.06.2007 Der Nord-Berliner 
      09.2007 Unser Frohnau 
 19.09.2007 Berliner Woche 

 
 

 *Herausgeber: Grundbesitzerverein der Gartenstadt Frohnau 
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8 Impressum 

 
 
Kulturhaus Centre Bagatelle e.V. 
Internet: http://www.initiative-centre-bagatelle.de 
E-Mail: info@initiave-centre-bagatelle.de 
 
 
Verantwortliche Redakteure: der Vereinsvorstand 
 
Vorstandsvorsitzende: Helga Schwanke (ViSdP), Tel. 030 - 40 10 86 63 
(Konzeption, Erziehung, Bildung, Politik) 
 
Schatzmeister und stellvertretender Vorsitzender: Dr. Bernd Holland, Tel. 030 - 401 30 77 
(Konzeption, Finanzen) 
 
Schriftführerin und stellvertretende Vorsitzende: Julia Haußner, Tel. 030 - 40 10 72 72  
(Konzeption, Geschichte, Kultur, Öffentlichkeitsarbeit) 
 
 
Druck: Druck & Kopierwerk, 13465 Berlin-Frohnau, Fürstendamm 1 A  
 
 
Anschrift 
Kulturhaus Centre Bagatelle e.V. 
Zeltinger Straße 6 
13465 Berlin 
 
 
Bankverbindung 
Verein Centre Bagatelle e.V. 
Commerzbank Berlin 
Konto-Nr. 92 29 667 
BLZ 100 400 00 
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